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HALO – Wing Stores 
Certification Issues
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Typischer Ablauf einer Zulassung
am Beispiel des „Pinguins“
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Entwicklung und Konstruktion
am Beispiel des „Pinguins“

Erstellen von Bauunterlagen (mech./elektr.)
durch Instrument-Holder :
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Nachweisunterlagen
am Beispiel des „Pinguins“

1. Musterprüfprogramm (DLR-EB)
Anzeige einer Änderung an das LBA 
Außenanbauten sind „große Änderung“
Einbauten in Behälter sind „kleine Änderung“
Musterprüfprogramm
Abstimmung mit LBA
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Nachweisunterlagen
am Beispiel des „Pinguins“

2. Lastannahmen (DLR-EB)
Luftlasten für Behälter/Verkleidung  
Trägheitslasten für Behälter & Einbauten
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Nachweisunterlagen
am Beispiel des „Pinguins“

Flugrichtg.

Seitenkraft

Hardpoints

Widerstand

½ z-Kraft

½ z-Kraft

3. Festigkeitsnachweis (DLR-FB / Instrument-Holder)
Generell Belastungsversuch  
Analyse möglich bei simplen Befestigungen
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Nachweisunterlagen
am Beispiel des „Pinguins“

4. Sicherheitsanalyse (DLR-FB / Instrument-Holder)
Abschätzung der Gefährdung des Flugzeug  
Abschätzung der Gefährdung von „Dritten“, d.h. außenstehende
Personen wie Wartungspersonal
Wenn Gefährdungspotential vorhanden, wird eine detailierte
Sicherheitsanalyse gefordert und Maßnahmen, das Risiko 
entsprechend gering zu halten.
Beispiele: 
Laser Augensicherheit
Brennbare Flüssigkeiten Drainage-Pfad / Fire Containment
Radioaktivität Strahlungsintensität
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Nachweisunterlagen
am Beispiel des „Pinguins“

5. Flatterabschätzung (DLR-EB)
Standschwingungsversuch



Folie 9 > Certification > Wernsdorfer
Wing Store Certification.ppt > 23.11.2004

Nachweisunterlagen
am Beispiel des „Pinguins“

6. Flugtest (DLR-FB)

Flugversuchsprogramm
Mehrere Flugtests
Final Testreport
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Nachweisunterlagen
am Beispiel des „Pinguins“

7. Sonstige Nachweisdokumente (DLR-FB / Instrument-Holder)
Technische Kurzbeschreibung
Geräteliste (elektrisch)
Gewichtsliste
EFKA (Einbau- und Funktionskontrollanweisung)
Blitzschutz Erdungsdiagramm
GTR (Ground Test Requirements)
EMV (Elektro- Magnetische Verträglichkeit; Flgz-gesamt Test)
evtl. EMV für einzelne Geräte nach RTCA DO 160 Ausgabe D
Inspektions- und Wartungsanweisung
AFM/POH Supplement
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Zulassung
am Beispiel des „Pinguins“

Erteilung der Zulassung durch das LBA für den Wing Store

Erteilung der Zulassung durch den EB des DLR für die Einbauten
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Entwicklung und Zulassung auf HALO
Rahmenbedingungen – Blatt 1

Belastung1) unter dem Flügel – Richtwerte!
in x-Richtung: +3 g  2) Bruchlast   (in Flugrichtung)

- 3 g  2) Bruchlast   (gegen Flugrichtung)
in y-Richtung: +3 g  2) Bruchlast   (inboard)

- 3 g  2) Bruchlast   (outboard)
in z-Richtung: +10 g  Bruchlast   (nach unten)

- 7 g Bruchlast   (nach oben)

Bei umströmten Außenanbauten an den Wing Store gelten als Richtwerte!
Staudruck ist Max 264 hPa
Schiebewinkel Max 15°
Typischer Anstellwinkel 3° (variiert 2°-5°)

1) [ Trägheitslast = Masse x Beschleunigung  ] mit  [ Beschleunigung = Lastvielfaches x g ]
2) konservativ
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Entwicklung und Zulassung auf HALO
Rahmenbedingungen – Blatt 2

Qualitätssicherung
Ordentliche Konstruktionsunterlagen
Prüfspezifikation (neu, siehe VA)

Bauteil-Herstellungs-Protokoll (neu, siehe VA)

Materialdatenblätter
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Entwicklung und Zulassung auf HALO
Rahmenbedingungen – Blatt 2

Do not forget:
Luftfahrtzugelassene Materialien
Oberflächenschutz
Fail Safe Konstruktion
Masseanbindung
Elektromagnetische Schirmung
Was fehlt noch ???


